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A Finanzielle Auswirkungen 

Mit der antragsgemäßen Entscheidung sind 
keine finanziellen Auswirkungen verbunden 
finanzielle Auswirkungen verbunden ( in diesem Fall bitte weiter ausfüllen) 

I   Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat 

HMS-Ampel rot grün abs.: 
in %: 

II  Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat 
Budget verfügte Ausgaben (Ist) 

Investitionscontrolling Investition Instandhaltung abs.: 
in %: 

III Übersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage 
Es handelt sich um   Mehrkosten budgettechnische Umsetzung 

Bei Bedarf Hinweise | Erläuterung (max. 750 Zeichen) 

Typ Jahr Bezeichnung 
Gesamt- 

kosten 

�davon 

APL/ÜPL 

Finanzierung 

(Sperre, Ertrag) 

Kontierung 

(Objekt und Konto) 

 Summe einmalige Kosten: 

 Summe Folgekosten: 

Prognose Zuschussbedarf
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B  Kurzbeschreibung des Vorhabens (verpflichtend) 
 

(Die Inhalte dieses Feldes werden [außer bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen] im Internet/Intranet veröffentlicht. Es dürfen hier 
keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme: Einwilligungserklärung des/der 
Betroffenen liegt vor). Ergänzende Erläuterungen, soweit erforderlich, siehe D. Begründung, Pkt. II) 
 

Der Schwerpunkt des vorliegenden Berichts liegt auf der kommunalen Unterbringung wohnungsloser Per-
sonen. Mit dem Aufzeigen weiterer Hilfs- und Unterstützungsangeboten von Trägern und Institutionen, 
bzw. Ehrenamtlichen sowie der Vorstellung der Arbeitsgemeinschaft #WOHiN wird versucht, ein möglichst 
umfassendes Bild zur Situation wohnungsloser Personen in Wiesbaden aufzuzeigen. 

 

C  Beschlussvorschlag 
 

 

1. Es wird zur Kenntnis genommen: 
 
1.1. Wohnungslose Personen haben unterschiedliche Hintergründe und Bedarfe, die individuell 

betrachtet werden müssen.  
1.2. Hauptzielgruppe des Berichts sind in Wiesbaden untergebrachte wohnungslose Personen. 

Dabei ist ein Schwerpunkt auf die kommunale Unterbringung mit der Vorstellung des Sach-
gebietes Unterbringungsmanagement gelegt. 

1.3. Daten zu nicht untergebrachten wohnungslosen sowie obdachlosen Personen liegen nicht 
vor. Ihnen wird über Angebote von Trägern, Institutionen und Freiwilligen sowie der Ar-
beitsgemeinschaft #WOHiN begegnet. 

1.4. Nach dem Wohnungslosenberichterstattungsgesetz (WoBerichtsG) sind zum Stichtag 31. 
Januar 2024 1.658 Personen in der Landeshauptstadt Wiesbaden untergebracht. Es ist 
jedoch zu beachten, dass eine nicht unerheblich große Personenzahl nicht in der Statistik 
erfasst wird. 

1.5. Die Landeshauptstadt Wiesbaden Unterkünfte zur Unterbringung wohnungsloser Men-
schen betreibt. 

1.6. Die Notwendigkeit besteht, einige Unterkünfte speziell für bestimmte Zielgruppen auszu-
richten. 

1.7. Wohnungslosigkeit in einer nicht unerheblich großen Zahl aus Zwangsräumungen und 
Kündigungen resultiert. 

1.8. Die Präventionsarbeit neben dem Zugang zu bezahlbarem Wohnraum deshalb eine 
Schlüsselrolle in der Überwindung von Wohnungslosigkeit einnimmt. 

1.9. Die Bundesregierung das Ziel verfolgt, die Obdach- und Wohnungslosigkeit bis zum Jahr 
2030 in Deutschland zu überwinden; wohl wissend, dass es immer Personen geben wird, 
für die aus individuellen Gründen eine Unterbringung nicht in Frage kommt. Um sich die-
sem ambitionierten Ziel anzunähern, wurde ein Nationaler Aktionsplan zur Überwindung 
von Wohnungslosigkeit erarbeitet. 

 
2. Es wird beschlossen: 

 
2.1. Der Bericht "Wohnungslos in Wiesbaden - Daten, Hintergründe und zentrale Aspekte der 

Unterbringung 2024“ wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 

D  Begründung 
 

 

I. Auswirkungen der Sitzungsvorlage 
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(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/Messgrößen, Quantität, Qualität, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan, Erfolgs-
kontrolle) 

      

II. Ergänzende Erläuterungen 
(Demografische Entwicklung, Umsetzung Barrierefreiheit, Klimaschutz/Klima-Anpassung, etc.) 

      

III. Geprüfte Alternativen 
(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar geprüft wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen) 

      

 
 

Bestätigung der Dezernent*innen 
 

 

      
         
 
 
 
 
 
Dr. Becher 
Stadträtin 
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